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Kaderlaufbahnen
Oft erhält die Redaktion Fragen von jungen Schweizern oder deren Eltern: Wie genau

geht es mit dem Weitermachen - zum Wachtmeister, zum Fourier, zum Flauptfeldweibel
und zum Leutnant? Antworten gibt eine konzise Broschüre des Führungsstabs.

Nur die Armee bietet jungen Schweizern eine derart gute praktische Führungsschule.

Die heutige Ausbildung bietet die Möglichkeit,

in gut neun Monaten Unteroffizier
oder höherer Unteroffizier oder in gut
einem Jahr Offizier zu werden.

Gruppenführer

Der Gruppenführer führt eine Gruppe
in Ausbildung und Einsatz. Er ist ein wichtiges

Bindeglied zwischen der Mannschaft
und dem Zugführer. Am Ende der Ausbildung

hat er den Grad des Wachtmeisters.

• 7 Wochen RS (Vorschlag und Beförde¬

rung zum Soldaten).
• 9 Wochen UOS, je nach Truppengat¬

tung aufgeteilt in Funktionsausbildung
und Führungsausbildung (Beförderung

zum Obergefreiten).
• 18 oder 21 Wochen Abverdienen in ei¬

ner RS, davon 13 Wochen Praktikum
(Beförderung zum Wachtmeister) und
5 oder 8 Wochen Praktischer Dienst.

• Ergibt 34 oder 37 Wochen total.

Einheitsfourier

Der Einheitsfourier ist für das leibliche
Wohl der Einheit verantwortlich. Er organisiert

die Unterkunft, kauft Lebensmittel ein
und erstellt den Verpflegungsplan. Er führt
die Buchhaltung, teilt den Sold aus und
sorgt für reibungslosen Büro- und
Postdienst. Am Ende der Ausbildung hat er den
Grad des Fouriers.

• 7 Wochen RS (Vorschlag und Beförde¬

rung zum Soldaten).
• 8 Wochen Fourierlehrgang in Sion (Be¬

förderung zum Wachtmeister).
• 19 oder 22 Wochen Abverdienen inklu¬

sive vorgelagertem Kadervorkurs in
einer RS, davon 13 Wochen Praktikum

unter Betreuung der Berufskader
(Beförderung zum Fourier) und 5 oder 8

Wochen Praktischer Dienst.

• Ergibt 34 bis 37 Wochen total.

Einheitsfeldweibel

Der Einheitsfeldweibel leitet den
Dienstbetrieb der Einheit. Er ist
verantwortlich für den Inneren Dienst, die
Organisation in der Unterkunft und den
Nachschub. Er sorgt dafür, dass Ausrüstung,
Geräte und Munition zur Verfügung stehen
und bestimmt, wer zu besonderen Diensten
kommandiert wird.

Am Ende der Ausbildung hat er den
Grad eines Hauptfeldweibels. Ausbildung
analog Fourier, mit 8 Wochen Feldweibel-

lehrgang in Sion; statt dem Fourier-LG ist

es im Wallis einfach der Feldweibel-LG.

Zugführer

Der Zugführer führt den Zug. Allgemein-

und Fachwissen, Initiative,
Organisationstalent, persönlicher Mut, Motivationsfähigkeit

und ausgeprägte Fähigkeiten als

Chef zeichnen ihn aus. Grad: Leutnant.
• 7 Wochen RS.

• 9 Wochen UOS.

• 4 Wochen zentraler Of-Lehrgang.
• 11 Wochen OS inkl 1 Woche KVK (Be¬

förderung zum Oberwachtmeister).
• 18 oder 21 Wochen Abverdienen: Prak¬

tikum (Lt) und Praktischer Dienst.

• 49 oder 52 Wochen total. fst.

Was ist Fraktionieren?
In Ausnahmen kann das Weitermachen

zugunsten der zivilen Ausbildung
unterbrochen werden (Fraktionierung).

Bei der Ausbildung zum Uof und

zum höh Uof höchstens einmal, zum Of
höchstens zweimal. Es wird jedoch
empfohlen, die RS und Weiterausbildung am
Stück zu absolvieren.

Zwischen 25 000 und 48 000 Fr. Verdienst möglich
Die Weiterausbildung bietet gemäss
Broschüre des Führungsstabes guten
Verdienst. Für den Gruppenführer zwischen
25 000 und 30 000 Franken in 34 oder 37

Wochen.
Für den Einheitsfourier und den

Einheitsfeldweibel zwischen 28 000 und
32 000 Franken in 34 oder 37 Wochen.

Für den Zugführer und Quartiermeister

44 000 bis 48 000 Franken in 49
oder 52 Wochen.

Hinzu kommen weitere beträchtliche
Vorteile. Selbstverständlich bietet die
Armee Kost und Logis. Und mindestens für
die Arbeitskleidung ist während neun bis

zwölf Monaten gesorgt.
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